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Zur Kartenaktion der Schweizer Spende für Tuberkulose- und Lungenkranke.

Wir sollten zu unserer Lunge Sorge tragen

Dass jeder von uns seine Lunge schützt und zu diesem wichtigen Organ Sorge trägt, ist das grosse
Anliegen der Schweizer Spende für Tuberkulose und Lungenkranke. Sie setzt sich ein für saubere

Luft, klärt die Bevölkerung über die Gefahren für die Lunge auf und bietet aufhörwilligen
Rauchern ein Selbsthilfeprogramm und Entwöhnungskurse an. Eine bereits erprobte Hilfe erfahren
auch Asthmakinder durch Ertüchtigungskurse. Nicht zuletzt ist die Spende aber ein zuverlässiger
Partner für jene so zahlreichen Menschen, die an einer Lungenkrankheit leiden; mit Rat und Tat,
bei Schwierigkeiten am Arbeitsplatz und zu Hause, durch die Abgabe eines Atemhilfgerätes oder
durch die Ermöglichung von Atemgymnastikkursen oder Ferien mit anderen Betroffenen.

Die Spende hat sich bewährt im Kampf gegen Tuberkulose, die allerdings trotz namhafter
Fortschritte noch immer nicht zu Ende ist. Mit der Hilfe aller wird sie auch den Schutz der Lunge noch
wirksamer gestalten können. Jedermann hat durch den Kauf der Blumenkarten Gelegenheit, das
Seine um Erfolg dieser Aktion beizutragen.

Flavio Cotti, Bundesrat

Schweizer Spende für Tuberkulose- und
Lungenkranke. Postcheckkonto Bern 30-8
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